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Sa. 13. Feb.: 00.16 Uhr 12.48 Uhr
So. 14. Feb.: 00.56 Uhr 13.24 Uhr
Mo. 15. Feb.: 01.30 Uhr 13.55 Uhr

Di. 16. Feb.: 02.02 Uhr 14.25 Uhr
Mi. 17. Feb.: 02.33 Uhr 14.58 Uhr
Do. 18. Feb.: 03.07 Uhr 15.36 Uhr
Fr. 19. Feb.: 03.47 Uhr 16.18 Uhr

Keine Routine als
Standesbeamtin ► 4

Den Kippen an den Kragen

Das Sammelsystem TobaCycle für
Rauchreste setzt sich immer mehr durch► 7 Löschwasserbrunnen ► 3
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Den neusten

online immer dabei haben

„Mövenschrei“ heisst die
inzwischen 5. CD der Nor-
derneyer Sangestruppe,
die bereits seit 37 Jahren
mit Konzerten begeistert.

HEUTE:
Das neue Album der
Döntje Singers ist daNORDERNEY/BD – Wenn alles

glatt geht, beginnen kom-
menden Montag die Rohbau-
arbeiten für die neue Fahrrad-
abstellanlage am Hafen. Eine
Fertigstellung ist für den
Frühsommer geplant.
Erste Vorzeichen sind seit

Montag am Hafen zu erken-
nen: An den dort noch ge-
parkten Fahrrädern haben die
Ordnungsbeamten der Stadt
Zettel befestigt. Darauf bitten
sie darum, die Fahrräder bis
spätestens Sonnabend, 13. Fe-
bruar von dem vorhandenen
Fahrradparkplatz zu entfer-
nen und sie in die vorgesehe-
ne, provisorische Abstellflä-
che hinter den Watt Welten zu
bringen, auf den Parkplatz des
Bundeswehrerholungshei-
mes. Ein Bauzaun kennzeich-
net den Bereich.

Rund zwei Millionen Euro
Der Neubau wird 20 mal 20

Meter groß und erhält ein
Dach, getragen von vier Stahl-
trägern. Das Gebäude erhält
eine Holzlamellenkonstrukti-
on als Außenhaut und ein be-
grüntes Holzdach. Das ist so
konstruiert, dass es erweitert
werden kann. 380 Fahrräder
sollen dort künftig Platz fin-
den. Angeschafft werden mo-
derne Vorderradhalter, wie sie
schon an der Kooperativen
Gesamtschule und am Sport-
platz zu bewundern sind. Sie
sollen schonender für die Fel-

gen sein, hieß es im vergange-
nen Jahr.
Dort, wo jetzt die moderne

Fahrradabstellanlage entsteht,
stand früher das Hafen-Res-
taurant. Die Stadt hat das
Grundstück aus dem Erbbau-
recht erstanden.
Die voraussichtlichen Ge-

samtkosten des Vorhabens
beziffert die Stadt laut Presse-
mitteilung auf brutto rund
zwei Millionen Euro. Der An-
teil der zuwendungsfähigen
Kosten an dem Großprojekt
beträgt brutto etwa 1 550000
Euro, so die Verwaltung. „Auf
Basis der Förderquote von 50
Prozent wurde unlängst eine
beantragte Zuwendung in Hö-
he von bis zu 775000 Euro be-
willigt“, teilt Bürgermeister
Frank Ulrichs (parteilos) in
dem Schreiben mit. Die Stadt
Norderney habe einen Antrag
auf Förderung der Baumaß-
nahme im Rahmen des För-

derprogramms des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Si-
cherheit gestellt, das Klima-
schutzprojekte im kommuna-
len Umfeld unterstützt und
den Schwerpunkt auf nach-
haltige Mobilität legt. Die Pro-
jektlaufzeit hat am 1. Februar
begonnen und läuft am 21. Ja-
nuar 2023 aus.

Baubeginn am Montag
Mit der Nationalen Klima-

schutzinitiative initiiert und
fördert das Bundesumweltmi-
nisterium seit 2008 zahlrei-
che Projekte, die einen Beitrag
zur Senkung der Treibhaus-
gasemission leisten. Ihre Pro-
gramme und Projekte decken
ein breites Spektrum an Kli-
maschutzaktivitäten ab: Von
der Entwicklung langfristiger
Strategien bis hin zu konkre-
ten Hilfestellungen und inves-
tiven Fördermaßnahmen.

Diese Vielfalt ist Garant für
gute Ideen. Die Nationale Kli-
maschutzinitiative trägt zu ei-
ner Verankerung des Klima-
schutzes vor Ort bei. Von ihr
profitieren Verbraucher eben-
so wie Unternehmen, Kom-
munen oder Bildungseinrich-

tungen.
Voraussichtlich ab Montag,

15. Februar, sollen laut der
Stadt, unter Berücksichtigung
der Nebenbestimmungen der
deichrechtlichen Ausnahme-
genehmigung – die Rohbauar-
beiten beginnen.

Bau der Fahrradabstellanlage
POLITIK Stadt bittet darum, die Zweiräder hinter denWatt Welten zu parken – Kosten: Zwei Millionen Euro
Erste Vorzeichen zum
Baubeginn der Fahrrad-
abstellanlage am Hafen
sind zu entdecken. Rad-
fahrer werden von der
Stadt aufgefordert, ihre
Zweiräder zu entfernen.

Dieser Anblick gehört ab Montag der Vergangenheit an. FOTOS: DIERCKS

So sieht der Neubau der Fahrradabstellanlage aus.

NORDERNEY – Wie die evange-
lisch-lutherische Kirchenge-
meinde Norderney mitteilt,
findet am Montag, 15. Febru-
ar, und Dienstag, 16. Februar,
wieder die Kleidersammlung
für Bethel statt. Leere Säcke
zum Befüllen liegen im Mar-
tin-Luther-Haus, Kirchstraße
11, im Eingang aus. Nur hier
kann gebrauchte Kleidung in
der Zeit von 8 bis 17 Uhr abge-
geben werden. Sie sollte noch
gut erhalten sein. Kleider-
spenden können nur in die-

sem Zeitraum angenommen
werden. Die Kirchengemein-
de bittet um Verständnis da-
für, dass Kleidung leider nicht
bei den Spendern abgeholt
werden kann. Wichtiger Hin-
weis in diesem Jahr aufgrund
der Corona-Situation: Die ge-
füllten Säcke bitte nur im ge-
öffneten Vorraum des Mar-
tin-Luther-Hauses abstellen
und nicht weiter in das Ge-
bäude hineingehen.
Die von Bodelschwingh-

schen Stiftungen Bethel sind

mit mehr als 19 000 Mitar-
beitern das größte Sozialun-
ternehmen in Europa und
der größte Arbeitgeber in
der Stadt Bielefeld. Bethel ist
eine diakonische Einrich-
tung, in der Menschen mit
Behinderung, psychischen
Beeinträchtigungen, Epilep-
sie, alte und pflegebedürfti-
ge Menschen, kranke Men-
schen, Jugendliche mit sozi-
alen Problemen und woh-
nungslose Menschen be-
treut werden.

Montag startet Kleidersammlung für Bethel
CHARITY Leere Säcke liegen im Eingangsbereich des Martin-Luther-Hauses, Kirchstraße 11, bereit

Der Abtransport nach Bethel erfolgt dann mit dem Lastwagen.

NORDERNEY/BD – Gleich zwei
Straßensperrungen gibt die
Stadt Norderney bekannt. Im
Rahmen von Arbeiten an ei-
nem Wohngebäude wird die
Halemstraße zwischen Hein-
richstraße und Bismarckstra-
ße von Montag, 15. Februar
bis längstens 18. Februar voll
gesperrt. Ebenfalls Arbeiten
an einem Wohnhaus führen
zur Sperrung der Rheinstraße
zwischen Lippestraße und Bir-
kenweg von Mittwoch, 10. Fe-
bruar bis längstens zum 14.
Mai. Hier weist die Stadt dar-
auf hin, dass in dieser Zeit die
Buslinie 3/der NC Bus nicht
die Haltestellen Lippestraße
und Birkenweg anfahren
kann. Zur Verfügung stehen
laut Stadt die Haltestellen
Nordhelmstraße/Birkenweg
oder Remmer-Harms-Eck.
Da während der genannten

Zeiten die Entsorgungsfahr-
zeuge einige gesperrte Stra-
ßenteile nicht anfahren kön-
nen, werden die Anlieger von
der Verwaltung gebeten, ihre
Müllbehälter an der nächsten
befahrbaren Straße zur Ab-
fuhr bereitzustellen.

Zwei Straßen
gesperrt

Umleitungen sind ausgeschil-
dert. FOTO: DIERCKS



He liebe Kinder,
ich habe neulich Ni[enta-

schen am Nordstrand gefun-
den] Zumindest wurde mir
gesagt, dass diese schwarzen,
rechteckigen Teile mit vier
dünnen „Zipfeln“ an jeder
Ecke, die wirklich ein wenig
wie Taschen aussehen, so
heißen.
Weil ich mir aber nur

schwer vorstellen konnte,
dass eine Ni[e nicht gut auf
so schöne Handtaschen auf-
passt und sie einfach ver-
liert, habe ich recherchiert
und was ich dabei gelernt ha-
be, möchte ich heute mit
euch teilen.
Tatsächlich werden die Ei-

kapseln einiger in der Nord-
see vorkommender Tiere, al-

len voran die der Echten
Rochen (Rajidae), ihres
Aussehens wegen als Ni-

[entaschen bezeichnet.
Wenn ihr also ein solches

Teil findet, so könnt ihr euch
sicher sein, dass daraus ein-
mal ein Tier geschlüpft ist.
Die Jungtiere der Echten Ro-
chen schlüpfen erst 4-14 Mo-
nate, nachdem das Mutter-
tier die Eikapsel abgelegt hat.
Bis dahin werden sie über
Schlitze in der Kapsel mit
Meerwasser und Sauerstoff
versorgt.
Die leere Hülle wird dann

irgendwann an Land gespült
und vielleicht von euch ge-
funden. Echte Rochen sind
mit 17 Gattungen und über
160 Arten die größte Ro-
chenfamilie. Anhand der
Form der Eikapseln und der
Länge ihrer Fäden lässt sich

bestimmen, von welcher Un-
terart sie stammen.
Am häufigsten findet man

hier an der Nordseeküste die
Eikapseln des Sternrochens
(Amblyraja radiata), des Na-
gelrochens (Raja clavata), sel-
ten auch die des Glattro-
chens (Dipturus batis).
Letzterer ist vom Ausster-

ben bedroht, da er oft als
Beifang in den Netzen der Fi-
scher landet. Theoretisch ist
auch der Fund von Eikapseln
der Blondrochen, Marmorro-
chen, Fleckrochen, Kuckucks-
rochen oder Kleinaugenro-
chen möglich, das passiert
aber e[trem selten. Éhnlich
gering ist die Wahrschein-
lichkeit, dass man die Eikap-
sel eines Katzenhais (Scylior-
hinidae) findet.
Auch dieser wächst in ei-

ner Ni[entasche heran.
Wenn man das Ganze richtig
beleuchtet, kann man die
Entwicklung vom Embryo
zum Hai sogar beobachten –
bei meiner Recherche
bin ich da auf einige Vi-
deoaufnahmen gesto-
ßen, die ich super
interessant
fand]

Ansonsten müsst ihr eben
einfach die beiden schon vor
einiger Zeit geschlüpften
Katzenhaie in den Aquarien
der Watt Welten besuchen
kommen, sobald das Haus
wieder für Besucher geöffnet
ist.
So, ich hoffe, das Mysteri-

um um die Ni[entaschen ist
jetzt auch für euch gelöst.
Natürlich bedeutet die Tatsa-
che, dass die Täschchen ei-
gentlich von ganz anderen
Lebewesen stammen, nicht,
dass es keine Ni[en gibt>
denke ich zumindest.
Schließlich findet man im

Watt und manch-
mal auch am
Strand ab und
an auch Ni[en-
haar. Was genau

das ist, klären wir
aber dann an anderer

Stelle.

Bis nächste Woche,

Euer Kornrad

Nixentaschen in der Nordsee
Echte Rochenmit 17 Gattungen und über 160 Arten die größte Rochenfamilie

Wegen ihres Aussehens wird diese Rochenart auch als „Nixentaschen“ bezeichnet.
FOTO: BORCHERDING
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LEER – Um die Not von See-
leuten zu lindern, hat sich der
Leeraner Logistik-Dienstleis-
ter EMS-Fehn-Group einer in-
ternationalen Initiative ange-
schlossen und die „Neptune
Declaration on Seafarer Well-
being and Crew Change“ un-
terzeichnet.
Seit dem Ausbruch der Co-

vid-19-Pandemie sitzen Hun-
derttausende Seeleute rund
um den Globus auf Schiffen
fest, weil Crew-Wechsel nicht
möglich sind. Ohne Aussicht
auf Ablösung müssen sie weit
länger als ursprünglich vorge-
sehen an Bord bleiben. Die
lange Zeit auf See ist eine
schwere Belastung, die an der
Gesundheit der Besatzungs-
mitglieder zehrt. Viele von ih-
nen sind physisch und psy-
chisch ausgelaugt. Weltweit
haben deshalb bislang mehr

als 500 Unternehmen und Or-
ganisationen die „Neptune
Declaration“ unterzeichnet.
Gemeinsam fordern sie
schnelle Schritte, um die hu-
manitäre Krise auf See end-
lich zu beenden.

Humanitäre Krise beenden
„Es gibt keinen Zweifel dar-

an, dass die Seeleute zu den
Menschen zählen, die beson-
ders stark unter den Folgen der
Pandemie leiden“, sagt der
Chief E[ecutive Officer (CEO)
der EMS-Fehn-Group, Manfred
Müller. „Das Wohlergehen der
Crews auf den Schiffen der
EMS-Fehn-Group ist uns schon
immer sehr wichtig gewesen.
Die Pandemie hat dafür ge-
sorgt, dass es noch stärker in
den Vordergrund gerückt ist.
Allerdings hat das vergangene
Jahr auf dramatische Weise ge-

zeigt, dass die Bemühungen
einzelner Unternehmen, Orga-
nisationen und sogar Regie-
rungen nicht ausreichen, um
die Lage der Seeleute weltweit
entscheidend zu verbessern.
Deshalb unterstützen wir die
,Neptune Declaration<.“
Die „Neptune Declaration“

fordert dringend zum Han-

deln auf und setzt dabei eini-
ge Schwerpunkte. Dazu zählt
beispielsweise, dass Seeleute
als Schlüssel-Arbeitskräfte an-
erkannt werden sollen und
Vorrang beim Impfen bekom-
men. Um Crew-Wechsel zu er-
leichtern, sollen die Betreiber
von Schiffen sowie die Charte-
rer der Schiffe zudem enger

zusammenarbeiten. Auch soll
sichergestellt werden, dass es
Flugverbindungen zwischen
den für die Crew-Wechsel ent-
scheidenden internationalen
Drehkreuzen gibt.
„Ohne Seeleute wäre der in-

ternationale Handel und da-
mit der Lebensstandard, den
viele von uns heute genie-
ßen, nicht denkbar“, sagt der
CEO der EMS-Fehn-Group,
Manfred Müller. „Es muss
endlich anerkannt werden,
dass Seeleuten in der heuti-
gen Zeit rund um den Globus
eine Schlüsselrolle zukommt.
Wir müssen unsere Kräfte
bündeln. Die gesamte mariti-
me Industrie und Regie-
rungseinrichtungen weltweit
müssen dazu beitragen, die
durch die Pandemie ausge-
löste Krise schnell zu been-
den.“

Initiative gegen die Not von Seeleuten
PANDEMIE Die „Neptune Declaration“ fordert schnelle Schritte gegen die Krise

Auch für Seeleute ist die Corona-Situation problematisch.

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein
Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu
haben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter
www.skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.
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Die Bestellnummer lautet Norderney Kurier 2106.

Habt ihr Angstvor Spinnen?



Samstag

Montag

6. Februar

8. Februar

9. Februar

11. Februar

Dienstag

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Rauchentwicklung in Spiel-O-thek.

Winterfutter bei Schnee und Eis

Mehrzweckfrachter vor Borkum in Seenot

Landkreis erlässt Ausgangssperre für Norderney.
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NORDERNEY/BOS – Ein Lösch-
wasserbrunnen ist eine künst-
lich angelegte Entnahmestelle
für Löschwasser aus dem
Grundwasser. Das Löschwas-
ser kann durch Saugbetrieb
oder mittels einer Tiefpumpe
über einen Löschwassersaug-
anschluss entnommen wer-
den. An drei Stellen wird der-
zeit im Norderneyer Insel-Os-
ten ein solcher Löschwasser-
brunnen eingerichtet. An der
Domäne Grohde, der Domäne
Eiland und der Domäne
Tünnbak, also an den Cam-
pingplätzen. Zwar gibt es dort
jeweils auch Löschteiche, aber
die notwendigen Wassermen-
gen können nicht in jedem
Fall gewährleistet werden, er-
klärt Jürgen Vißer vom zu-
ständigen Ordnungsamt. „Wir
haben uns für das Anlegen
der Brunnen entschieden, da
die Instandhaltung der Lösch-
wasserteiche langfristig sehr
aufwendig ist und damit auch
in der Zukunft mit hohen Kos-
ten verbunden sein wird“, er-
klärt Vißer. Die ständigen Ar-
beiten wie Absaugungen, Rei-

nigungen, Freihalten der Zu-
fahrten nehme jährlich sehr
viel Zeit in Anspruch. Außer-
dem müsse jeder Löschwas-
serteich bestimmte Entnah-
memengen garantieren und
das sei derzeit nicht bei jedem
der Teiche der Fall.
Beauftragt für die Arbeiten

wurde die Brunnenbaufirma
Harms aus Cu[haven-O[-
stedt. Geschäftsführer und
Brunnenbaumeister Hauke
Harms erklärt die Arbeiten:
„Obwohl das Grundwasser
nur einen halben Meter un-
ter der Erdoberfläche be-

ginnt, müssen wir etwa 60
Meter an jedem Brunnen tief
bohren. Nur so kann garan-
tiert werden, dass die Wasser-
menge auch bei langen
Löscheinsätzen ausreicht“,
meint der Profi. „Wenn die
Rohre dann im Schacht ver-
legt sind und wir ausrei-
chend Tiefe haben, wird an
das oberste Teil der soge-
nannte Löschwasserbogen
installiert. Viele Laien sagen
dazu Hydrant, das ist jedoch
falsch, da ein Hydrant nur bei
Leitungen verwendet wird,
die unter Druck stehen und

das ist bei Löschwasserbrun-
nen nicht der Fall. Auch wird
in diesen Fällen keine Tiefen-
pumpe installiert, da die je-
weiligen Feuerwehren mit ih-
ren saugstarken Pumpen di-
rekt an den Löschwasserbo-
gen gehen können, um das
notwendige Löschwasser her-
auszupumpen.“
Da die Witterungsverhält-

nisse derzeit keinen Einfluss
auf die Bohrungen nehmen,
hofft Hauke Harms, die Arbei-
ten fristgerecht in der kom-
menden Woche abschließen
zu können.

Löschwasserbrunnen im Insel-Osten
FEUERSCHUTZ Löschwasserversorgung soll gewährleistet werden
Da die vorhandenen
Löschteiche sehr pflege-
aufwendig und damit auf
Dauer kostspielig sind
und die notwendige Was-
sermenge nicht in allen
Fällen garantiert werden
kann, wird jetzt gebohrt.

An drei Stellen werden im Insel-Osten Löschwasserbrunnen installiert. FOTO: NOUN

SPRINGE/BOS – Wer mindes-
tens einmal beim Deutschen
Roten Kreuz (DRK) Blut ge-
spendet hat und einen gülti-
gen DRK-Blutspendeausweis
besitzt, kann sich ganz ein-
fach mit Spendernummer,
Geburtsdatum und einer
E-mailadresse für den digita-
len Spenderservice registrie-
ren lassen.
„Mit dem Service kommen

wir dem großen Informati-
onsbedarf und der wechsel-
haften Lage in Coronazeiten
entgegen“, sagt Markus Baul-
ke, Hauptabteilungsleiter der
Blutspenderwerbung und Üf-
fentlichkeitsarbeit. „Die An-
fragen haben sich im letzten

Jahr vervielfacht. Häufige Fra-
gen zur Absage von Blutspen-
determinen, Blutspendefähig-
keit oder dem neuen Termin-
reservierungssystem haben
sehr stark zugenommen.“
Die Blutspende-App infor-

miert individuell über den
nächsten Spendetermin in der
Nähe, ab wann wieder gespen-
det werden darf und neben
der Blutgruppe auch wie oft
bereits Vollblut, Plasma und
Thrombozyten gespendet
wurde. Man kann sich zu Ter-
minen per E-mail oder SMS
erinnern lassen, diese in den
Kalender eintragen und seit
kurzer Zeit sogar auf vielen
Terminen eine persönliche

Spendezeit reservieren.
Zusätzlich wird ein Forum

angeboten, in dem man sich
mit anderen Blutspendern
austauschen kann. Es können
eigene Beiträge rund um das
Blutspenden verfasst werden
und die Erfahrungen anderer
Teilnehmer kommentiert
werden. Außerdem gibt es ei-
ne normale Chat-Funktion.
Alle Informationen zum di-

gitalen Spenderservice sowie
der gleichnamigen Blutspen-
de-App findet man unter
www.spenderservice.net. Die
App kann kostenlos herunter-
geladen werden. Alle Informa-
tionen zur Blutspende sowie
Blutspendetermine in der Nä-

he gibt:s unter www.blutspen-
de-leben.de.

Jetzt gibt es die Blutspender-App
DRK Das Programm ist Spenderausweis und Terminkalender

Die DRK-App. SCREENSHOT

Sankto kam als Abgabekatze zu uns in das Tierheim Hage. Dieser
kleine Kater ist eine gesprächige Schmusebacke, sobald er sich an
den neuen Menschen gewöhnt hat. Da er eine reine Wohnungs-
katze ist, baucht Sankto ein Zuhause mit viel Platz zum Toben und
Schlafen, was er am liebsten auf Kratzbäumen oder anderen ho-
hen Plätzen macht. Hunde hingegen liebt der Kleine, weshalb ein
Zuhause mit Hund von seiner Seite aus kein Problem wäre. Der
Kater ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert.

Wenn Sie sich für Sankto interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938 /425. Das Telefon ist täglich von 14 bis 16
Uhr besetzt.
Interessententermine: nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung. Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims
unterööö�tAerBeA:¡BaCe�de und unterööö�norden�de.

Na:eo Sankto
�asseo EKH
K<tero vier Jahre
Áes_B<e_Btomännlich, kastriert

Fundtier der Woche
aus de:ÀaCer �AerBeA: ¤ �e<efono ��s�v ���~



Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte

Tel. 04941/19222

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst 116117
Samstag, 12. Feb., 8 Uhr bis
Sonntag, 13. Feb., 8 Uhr:
MVZ ,Adolfsreihe 2,

Tel. 04932/404
Sonntag, 13. Feb., 8 Uhr bis
Montag, 14. Feb., 8 Uhr:
MVZ ,Adolfsreihe 2,

Tel. 04932/404
ZahnärztlicherNotdienst (nicht
jedesWochenende), telefonisch
erfragenunter:

ZahnmedizinNorderney
Tel. 04932/1313

BjörnCarstens
Tel, 04932/991077

Freitag, 12. Feb., 8 Uhr bis
Freitag, 19. Feb, 8 Uhr:

Kur-Apotheke,
Kirchstraße 12,

Tel. 04932/927000

KrankenhausNorderney, Lippe-
straße 9–11, Tel. 04932/805-0
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7

Tel. 04932/92980und 110
Bundespolizei,

Tel. 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicherGewalt,

Tel. 04941/973222
FrauenhausAurich,

Tel. 04941/62847
Frauenhaus Emden,

Tel. 04921/43900
Elterntelefon,

Tel. 0800/1110550�)
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. 0800/1110333�)
Telefonseelsorge,

Tel. 0800/1110111�)
Giftnotruf, Tel. 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
KfHKuratorium fürDialyse
undNierentransplantation e.V.,
Lippestraße 9-11,

Tel. 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, Tel. 04932/990935
Diakonie Pflegedienst, Hafen-
straße 6, Tel. 04932/927107

Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25

Tel. 04932/2922
NicoleNeveling, Lippestr. 9-11,

Tel. 04932/8039033

Dr. Karl-Ludwig undDr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,
Tel. 04932/82218
�)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Schnelle Hilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

Die Schwertförmige Scheidenmuschel ¼Ensis ensis¾, auch Schwertförmige Messerscheide, Áebogene Schwertmuschel ¼oder unspezifisch auch nur Schwert-
muschel¾ genannt, ist eine Muschelart aus der camilie der Pharidae, die im Atlantik und seinen ºebenmeeren weit verbreitet ist. Während es vor zwei Wo-
chen die Seeigelskelette waren, die die Strände füllten, ist es Netzt diese Muschel. Eine bestimmte Wind/Strömungs-Konstellation sorgte dafür, dass sich die
Muscheln nicht mehr im Sand halten können und mitgerissen werden. Daher sind viele Muscheln noch gefüllt. Die Möwen freutm s. c·T·S: º·Uº

��AAüüüü ddeerr ��oo__BBeeoo

¹¹uuss__BBee<<nn ssaa::::ee<<nn

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sichmit uns in Verbindung.

��__BB<<eeüüüüeerr aauuff ��__BB<<AA__>>
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NORDERNEY/BD - Natürlich
könnte sie es schlechter treffen.
Wie viele Standesbeamte haben
schon solch schnieke Möglich-
keiten, Menschen zu vereheli-
chen: Im Sommer einen Bade-
karren am Strand, die Hoch-
tiedsstuv im Argonnerwäld-
chen und den Weißen Saal im
Conversationshaus. Da dürfte
für jeden etwas dabei sein, der
den Bund der Ehe schließen
will. Wirklich jeder Ort hat sei-
nen eigenen Charme. Vor allem
im Vergleich mit dem doch
eher nüchternen Trauzimmer
im Rathaus. Ja, auch das gibt es
noch und wird tatsächlich von
Brautleuten gewünscht. Man-
che mögen es eben sachlich,
schlicht oder praktisch.
Geplant war die Laufbahn der

Standesbeamtin nicht. Mai hat
ganz normal ihre Ausbildung
zur Verwaltungsfachangestell-
ten im Norderneyer Rathaus
absolviert, arbeitete dann im
Bauamt. 40 Jahre ist sie mittler-
weile bei der Stadt angestellt.
Annelore Pleines, vormals lang-
jährige Standesbeamtin und
mittlerweile verstorben, fragte
Bettina Mai, als ihr Ruhestand
bevorstand, ob sie den Job über-
nehmen würde. „Ich könnte
mir vorstellen, dass du Spaß da-
ran hast“, habe Pleines zu ihr
gesagt, was Mai für sich selbst
gar nicht so sah, sagt sie. Heute
lacht sie darüber undmuss Plei-
nes imNachhinein recht geben.
Sie hat Spaß am Job.
Doch bevor der begann, der

Spaß, und der Job, musste Mai
eine Zusatzausbildung absol-
vieren. Allerdings eine über-
schaubare: 14 Tage drückte sie
in Bad Salzschlirf (Kreis Ful-
da/Hessen) die Schulbank im

„Haus der Standesbeamten“. Im
Lehrgang wird alles über Ab-
stammungs- undNamensrecht,
Sterbefallbeurkundung, inter-
nationales Privat- oder Staats-
angehörigkeitsrecht vermittelt.
Denn eine Standesbeamtin
traut ja nicht nur: Im Standes-
amt werden viele zentrale Er-
eignisse eines Menschen er-
fasst: Geburt, Heirat, Schei-
dung, Namensänderung, Aner-
kennung der Vaterschaft, Tod.
„Zu Anfang war es sehr

schwierig. Der Beruf ist schon
komple[“, sagt Mai. „Schwierig
wird es bei Nicht-EU-Ländern.“
Gerade, was die Beschaffung
von Urkunden angehe, die be-
nötigt werden. „Das ist ein ganz
schönes Hin- und Hergeschi-
cke.“
An ihre erste Trauung kann

sie sich noch gut erinnern. „Die
habe ich vertretungsweise
übernommen. Am 8.8.1988. Na-
türlich war ich riesig aufgeregt.
Aber die Hochzeit war wirklich
witzig und nett. Die Brüder wa-
ren die Trauzeugen. Sie hatten
ihre Anzüge dem des Bräuti-
gams angepasst und die Freun-
dinnen hatten zum Brautkleid
passende Kleider an. Als die
Trauung vorbei war und sie aus
dem Rathaus kamen, spielten
die Warschauer.“ Mai über ihre
ersten Amtshanldungen: „Zu
Anfang dachte ich: ,Mein Gott,

das wird niemals etwas<. Doch
Annliese Plein hat gesagt, dass
die Aufregung nachlässt. ,Das
musst du dir abgewöhnen<.“
Damals gab es nur das Trau-

zimmer im Rathaus. 1998 folgte
die Hochtiedsstuv im Argon-
nerwäldchen. Zu jener Zeit teil-
te sich die Stadt das ehemalige
Wohnhaus noch mit dem Hei-
matverein, der dort unter ande-
rem seine Teenachmittage ab-
hielt. Doch auf Dauer sei das
mit der Terminabstimmung zu
schwierig gewesen.
2007 kam dann die Idee mit

dem Badekarren auf. „Das war
reiner Zufall. Irgendjemandhat-
te diesen Vorgang irgendwo an-
ders gesehen. Dann haben wir
den Badekarren bei der Stan-
desamtaufsicht beim Landkreis
beantragt. Der Landkreis war
erst nicht so glücklich“, erinnert
sich Norderneys Standesbeam-
tin. Im ersten Jahr waren es le-
diglich vier Trauungen, die in
dem historischen Vehikel statt-
fanden. Zuerst war es ein origi-
nal Badekarren. „Der steht jetzt
auf demKurplatz.“ Die Stadt hat
vor etwa acht Jahren dann ei-
nen größeren, breiteren bauen
lassen. „Da müssen sie erst ein-
mal jemanden finden, der so et-
was bauen kann“, sagt Mai. Wil-
helm Loth sei dann fündig ge-
worden. Und tatsächlich hatte
Mai dann sogar einmal einen

Trauzeugen bei einer Hochzeit
der sicher war, dass der Betrieb,
in dem er arbeitet, den Wagen
gebaut habe.
Seit es Internet gibt, habe das

Interesse an Trauungen im Ba-
dekarren zugenommen. In nor-
malen Jahren fallen schon mal
400 Eheschließungen auf der
Insel an. Im Corona-Jahr 2020
waren es gar nicht mal so viel
weniger als 2019: 60 in der
Hochtiedsstuv (2019 ò 81), 139
(156) im Badekarren und sechs
(neun) im Weißen Saal. Für die
Amtshandlung außerhalb des
Trauzimmers berechnet die
Stadt 150 Euro.
„Sie können die Braut jetzt

küssen“, ein typischer Klischee-
satz im Fernsehen, fällt bei ihr
nicht. „Manchmal, wenn nichts
passiert, sage ich schon mal:
,Der Fotograf wartet auf ein Bild
mit dem Kuss<“, sagt Mai. Viel-
leicht sei es die Anspannung.
Einmal sei ein Brautpaar völ-

lig schlicht in Jeans und T-Shirt
zur Trauung gekommen. Ein
anderes sei direkt nach dem Ja-
Wort in voller Montur aus dem
Badekarren in die Nordsee ge-
stürzt. „Trash the Dress heißt
das wohl“, so Mai. Nottrauun-
gen im Krankenhaus hätte sie
ebenfalls schon vorgenommen.
Und, ja, es gab auch schon mal
ein „Nein“ oder eine ganz kurz-
fristige Absage, weil einer der
Ehepartner auf einmal doch
nicht wollte. Schön seien die
Eheschließungen im Weißen
Saal des Conversationshauses.
„Das ist immer eine tolle Atmo-
sphäre“, sagt die Beamtin. Da sei
einfach mehr möglich. Auch
durch den Platz. Der Pianist
Sven Großkopf habe da manch-
mal auch schon gespielt.
Langweilig scheint es nicht zu

werden. „Zur Routine wird der
Job nicht“, sagt Mai nach 27 Jah-
ren als Standesbeamtin. Und
trotzdem strebt sie langsam in
drei Jahren den Ruhestand an.

Standesbeamtin: Ein Job ohne Routine
BERUF Bettina Mai ist 40 Jahre bei der Stadtverwaltung Norderney
1988 traute sie das erste
Mal. Geplant war die
Laufbahn der
Standesbeamtin nicht.

Seit 27 Jahren ist Bettina Mai Standesbeamtin. FOTO: DIERCKS

Der Weltladen im Martin-
Luther-Haus in der Kirch-
straße 11 hat bis auf Weite-
res wegen der behördli-
chen Auflagen geschlos-
sen.

Die Bibliothek ist ge-
schlossen, bietet ihren
Nutzern allerdings einen
Abholservice an: Telefo-
nisch (04932/891296) oder
per E-Mail (biblio-
thekCnorderney.de) kön-
nen Medien vorbestellt
und zur Abholung bereit-
gelegt werden. Eine Aus-
wahl ist über den Online-
Katalog unter https://bi-
bliotheknorderney.inter-
netopac.de möglich. Bis
auf Weiteres hat die Insti-
tution für Vorbestellung,
Abholung und Rückgabe
von Medien montags bis
donnerstags von 10 bis 13
Uhr und freitags von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Abholung
und Rückgabe von Medien
erfolgen an der Tür der Bi-
bliothek.

Die Touristinformation
im Conversationshaus hat
bis auf Weiteres geschlos-
sen. Telefonisch ist sie von
Montag bis Freitag, 10 bis
17 Uhr, unter der Nummer
04932/891900 oder per E-
Mail ncserviceCnorder-
ney.de zu erreichen. Per-
sönliche Gespräche kön-
nen vereinbart werden.

Das Rathaus öffnet für Be-
sucher, die vorher einen
Termin vereinbart haben.
Details und Ansprechpart-
ner sind unter www.stadt-
norderney.de zu finden.
Kontakt: Telefon 04932/
9200 (Stadt) und 8910
(Staatsbad) oder E-Mail
stadtCnorderney.de oder
infoC norderney.de.

Eine Klimatherapie findet
jeweils montags, mitt-
wochs und freitags um 13
Uhr statt. Neueinsteiger
können sich täglich ein-
weisen lassen. Anmeldung
erforderlich bei Karin
Rass, Telefon 04932/
9911313. Treffpunkt ist die
Badehalle am Weststrand,
die Kostenbeteiligung be-
trägt zehn Euro.

Öffnungszeiten
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Schnee- anstelle Sandfang.

Eisgang im Hafen von Norddeich.

Winterlicher Zuckerpad.

Der eisige Wind formt Gebilde aus Schnee und Eis.

Eis- statt Goldkante gab es an den Stränden zu sehen. FOTOS: DIERCKSSchnee- statt Algenschaum am Flutsaum.

Wie eine Sturmhaarfrisur steht dieser Strandhafer im Wind. Farbspiel vor dem Spülfeld.
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Welche Figur gehört nicht zu den „Peanuts”?

a) Snoopy b) Woodstock c) Schroeder d) Jerry

BildenSie ausdenneun
BuchstabenWörtermitmin-
destens vier Buchstaben.
Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer
enthalten sein. Jeder Buch-
stabedarf imWortnur so
oftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist.
Erlaubt sind alleWörter in
der Einzahl oderGrundform,
die imLexikonund
Dudenzufinden sind;
geografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
Jeder Buchstabe zählt einen
Punkt. Für dasWortmit

allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Sari = 4, Schar = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125 Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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W-2569

„Sie hätten um acht Uhr hier seinmüssen!”, rügt der
Chef den neuen Lehrling.

„Wieso, war was Besonderes los?”
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Silbenrätsel:
1. ERKLAEREN, 2. BRIEFPAPIER,
3. EINWANDFREI, 4. BADEZIM-
MER, 5. CLEMENTINE,
6. VERSPERRT, 7. ABGAENGER,
8. STABLAMPE. –
Kindergaertnerin.
Ennea:
HARTKAESE.
Frage des Tages:
c) 2010.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EinfürwahrarbeitsreicherTag
wartetnunaufSie,derjedoch

miteinemRendezvousamAbend
ausgeglichenwird.IneinerLiebessa-
chezunächstbitteüberlegenunderst
dannhandeln.

STIER 21.04. - 20.05.

MachenSieausdem,wassich
Ihnenheutebietet,möglichst

dasBeste.ZwaristesganzinOrdnung,
zweiDingegegeneinanderabzuwä-
gen,abereinzulangesZaudernhält
bloßauf.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

EinebestimmtePersonfunk-
tioniertnichtso,wieSiees

sichvorgestellthaben.WennSienun
aufdieBarrikadengingen,brächte
daswenigein.Esbleibtnichtsübrig:
ArrangierenSiesich.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Esistunbedingterforderlich,
einigeAbstrichehinsichtlich

IhrereigenenBedürfnissezumachen.
SchaffenSiedas,dannkönntenSie
eineranderenPersonraschzuderen
Glückverhelfen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

EinenBriefsolltenSienichtzu
langeunbeantwortetlassen.

IhrSchweigenkönntezuMissver-
ständnissenführen!EntspannenSie
sichendlichmalwieder!EswirdIhnen
guttun.

KREBS 22.06. - 22.07.

Füreineaußerordentliche
AktionfehlteIhnenbislang

derMut,dochMarssorgtheutefür
einegänzlichneueAusgangssituation.
DieUmsicht,dieSieauszeichnet,bitte
trotzdembewahren!

WAAGE 24.09. - 23.10.

IhreLiebendaheimhaben
unvernünftigeErwartungen,

undSiehabeninderletztenZeitschon
genügendStressgehabt.ErklärenSie
ihnendieLage,aberexplodierenSie
nichtdabei.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Eswärejetztgarnicht
falsch,zukunftsorientierte

Planungenaufzustellen.Ihrebisherige
Lebenserfahrungistdabeivon
großemVorteilfürSie!DenTippeines
Freundesgenauerprüfen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Privatgibtesheuteeineange-
nehmeÜberraschung.Lassen

SiesichjedochvorlauterFreudenicht
dazuhinreißen,Versprechungenzu
machen,dienichtgehaltenwerden
können!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

AuchwennjetztIhreToleranz-
grenzeoftmalsüberschritten

wird,solltenSieversuchen,Ihre
Nachsichtnochweiterauszubauen.
IhreMitmenschenwerdendarüber
verblüfftsein.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Siekönnenschaffenohne
Ende!TrotzdemsolltenSie
indienähereZukunftsehen:

DortliegtdieArbeitvonmorgen,die
heutegeplantundorganisiertwerden
muss.Bittenichtvergessen!

FISCHE 20.02. - 20.03.

InfestenBeziehungen
knirschtes,undSinglesfüh-

lensichfrustriert.Aber:VerzweifelnSie
bittenicht!Schonmorgenkönnten
sichIhreLebensverhältnisseindieser
Hinsichtändern.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: ALE - BAU - BE - BLUE - ER - FEST - GELN
- HEN - KAL - KLOET - KUEL - LAEU - LEN - LIND -MAEN -
NER - RIA - STEL - TERN - XAND - ZE
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und siebte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - ein deutschesMärchen nennen.

1. florieren

2. Stadt in Ägypten

3. beanstanden

4. dt.Schlagersänger (Patrick)

5. in Erfahrung bringen

6. darlegen

7. Kinderspielzeug (Mz.)

8. Berechnung

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

ENNEA
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Silbenrätsel:
1. BELOHNEN, 2. UNGLEICH,
3. SPIRITUOSEN, 4. UEBERLAS-
SEN, 5. SERVIERERIN, 6. ANER-
KANNT, 7. BAUERNREGELN,
8. FELDAHORN. –
Der verlorene Sohn.
Ennea:
STAHLWERK.
Frage des Tages:
d) 90 %.
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NORDERNEY/BOS – �ber
4000 Milliarden Zigaretten-
kippen fallen jährlich welt-
weit an. 80 Prozent davon
landen in der Umwelt. Be-
reits ein kleiner Regen ge-
nügt, um die enthaltenen
Giftstoffe auszuwaschen und
in das Grundwasser zu leiten.
Das Wertstoffsystem Toba-

Cycle agiert schon länger auf
Norderney in Zusammenar-
beit mit den Watt Welten und
setzt sich auf der Insel immer
mehr durch.
Zum wiederholten Mal

machte sich der Vorstand der
in Köln ansässigen Firma,
Mario Merella, auf den Weg
nach Norderney, um Sam-
melbehälter an den Mann zu
bringen. In diesem Fall war es
allerdings eine Frau und die
Gesamtleiterin der Fachkli-
nik Thomas Morus, die Reha-
bilitation und Prävention für
Mutter und Kind beziehungs-
weise Vater und Kind anbie-
tet, Silvia Selinger-Hugen,
freut sich sehr über diese Ini-
tiative. „Wir sind auf dieses
System durch die hervorra-
gende Zusammenarbeit mit
den Watt Welten gestoßen.
Und weil es uns wichtig ist,
uns um die Kippen unserer
Patienten und Mitarbeiter zu
kümmern, wenn wir das Rau-
chen schon nicht verhindern
können.“
Kurzerhand wurde ein

Sammelbehälter installiert,
der dann in die blauen Me-
talleimer entleert werden
kann.

TobaCycle kümmert sich
dann um den lästigen Inhalt,
indem die Kippen zu einem
spritzfähigen Granulat recy-
celt werden, aus dem wieder-
um die Behälter für das Sam-
melsystem hergestellt wer-
den. Alle hergestellten Pro-
dukte können wieder voll-
ständig in die Verwertung ge-
geben werden. Somit ent-
steht ein geschlossener Wert-
stoffkreislauf.
Das ist auch ein Erfolg für

Mario Merella, der inzwi-
schen 17 der blauen Behälter
nach Norderney verfrachtet
hat. „Das reicht für fast eine
halbe Million Kippen. Die
Watt Welten sind dabei der

Dreh- und Angelpunkt mit
der großen Sammelstelle am
Hafen. Seit Beginn haben wir
bereits etwa 100000 Rauch-
reste abgeholt“, sagt Merella.
Durch den derzeitigen

Lockdown ist die Nachfrage-
situation natürlich deutlich
verhaltener, aber trotzdem
gäbe es ausreichend Nachfra-
ge zu dem System – auch
vom Staatsbad und den
Stadtwerken, verrät der Fir-
menvorstand. „Die Firma
Edeka Kruse zum Beispiel ist
komplett mit allen seinen Lä-
den dabei und verteilt an sei-
ne Kunden Taschenascher
und Sammeleimer. Das ist
ein tolles Engangement“,

meint Merella. „Wenn jetzt
auch noch all die gastrono-
mischen Betriebe wieder ge-
öffnet sind, wird die Nachfra-
ge nach unserem System si-
cherlich weiter steigen und
neben dem Umweltaspekt,
der für uns natürlich wichtig
ist, weil wir keine Giftstoffe
in der Natur gebrauchen kön-
nen, ist es einfach schöner,
wenn die Kippen nicht auf
der Straße herumliegen und
das Stadtbild weiter sauberer
wird.“
Ausführliche Informatio-

nen über das Wertstoffsys-
tem TobaCycle findet man
auf den Internetseiten der
Firma: www.tobacycle.de.

TobaCycle:DenKippenandenKragengehen
UMWELTSCHUTZ Das Sammelsystem für Rauchreste setzt sich auf der Insel immer mehr durch
Zigarettenkippen verur-
sachen einen immensen
Schaden in der Umwelt.
TobaCycle sammelt und
verwertet die Rauchreste
inklusive Asche und aller
Giftstoffe.

Mario Merella (l.) und die Mitarbeiterin der Fachklinik Thomas Morus, Stefanie Extra.

Behälter für eine halbe Million Kippen sind auf Norderney.

HANNOVER – Der Nabu Nieder-
sachsen weist auf die Bedeu-
tung der Winterfütterung für
Vögel hin: „Die Winterfütte-
rung wird von Jahr zu Jahr be-
liebter – seit Beginn der Coro-
na-Pandemie hat es aber ei-
nen Schub gegeben, den wir
nie für möglich gehalten hät-
ten – so viele Menschen füt-
tern die Gefiederten. Und das
ist gut so]“, sagt Rüdiger
Wohlers vom Nabu Nieder-
sachsen, der unterstreicht,
dass dadurch sehr viele Men-
schen direkten Zugang zum
Naturerlebnis finden. „Auch
solchen, die weniger mobil
sind und denen nur ein Blick
in den Garten oder auf den
Balkon bleibt, um dort Blau-
und Kohlmeise, Buntspecht,
Spatz, Dompfaff und Co. zu
beobachten. Außerdem kann
es helfen, Artenkenntnis zu
vermitteln, auch an Kinder“,
betont Wohlers.

Füttern mit Verstand
Dabei wirbt der Naturschüt-

zer jedoch dafür, Winterfütte-
rung mit Sachverstand durch-
zuführen – und Hygiene zu

wahren. „Massenfutterplätze
sind nicht gut, weil sich dort
Krankheitskeime ausbreiten
können, insbesondere dann,
wenn Vögel mit dem Kot an-
derer Vögel in Kontakt kom-
men oder gar hindurchlaufen
können. Am besten geeignet
sind mehrere kleine Futter-
plätze, im Garten wie auf dem
Balkon oder der Terrasse. Ins-
besondere Futtersäulen, in de-
nen Futter nachrutschen
kann und vor Verschmutzung
und Nässe geschützt ist, eig-
nen sich hervorragend“, er-
klärt Rüdiger Wohlers. Futter-
geräte können selbst gebaut

oder im Fachhandel bezogen
werden. „Es sollte nur Futter
verwendet werden, dessen
Haltbarkeit noch gegeben ist,
auf keinen Fall ranzige Fette
oder Üle, und nichts vom
menschlichen Essenstisch“,
mahnt er, die Mindeststan-
dards einzuhalten. Zudem ge-
be es auch sehr gut geeignete
Futtergeräte speziell für Eich-
hörnchen: „Diese können von
Eichhörnchen leicht geöffnet
werden, wodurch die rotbe-
frackten Kletterer Nüsse und
andere Leckereien einem klei-
nen Kästchen entnehmen
können – ein toller Anblick]“,

schwärmt der Nabu-Aktive.
Einige Vogelarten, allen vor-

an Amseln, freuen sich zudem
über in den Schnee gelegte Ép-
fel als willkommene Vitamin-
bomben in der kalten Jahres-
zeit. Und: Am Futterplatz kön-
nen auch einige der Kandida-
ten beobachtet werden, denen
bei der Wahl zum „Vogel des
Jahres“ 2021 noch bis zum 19.
März unter www.vogeldesjah-
res.de eine Stimme gegeben
werden kann: Blaumeise,
Haussperling, Amsel und Rot-
kehlchen gehören dazu.
Der Nabu Niedersachsen

hat ein umfangreiches Info-
Paket zur artgerechten Win-
terfütterung von Vögeln und
Eichhörnchen zusammenge-
stellt: Darin finden sich eine
Bauplansammlung für Futter-
geräte, die Farbbroschüre „Na-
turerlebnis Vogelfütterung“
des bayerischen Nabu-Part-
ners Landesbund für Vogel-
schutz in Bayern (LBV) mit
zahlreichen Tipps sowie LBV-
Faltblätter zur Fütterung am
Balkon und zu Eichhörnchen
– einschließlich eines Bau-
plans für den Eichhörnchen-
Futterautomaten. Es kann an-
gefordert werden gegen Ein-
sendung eines 5-Euro-Scheins
beim Nabu Niedersachsen,
Stichwort „Winterfütterung“,
Alleestr. 36, 30167 Hannover.

Winterfutter bei Schnee und Eis – aber richtig
NABU Tipps zur Versorgung von Vögeln, wenn das Futter knapper wird
Jetzt sind die kleinen
Gartenbewohner froh,
wenn sie eine Extra-
portion Futter finden.

Der Buchfink. Immer auf der Suche nach Futter. FOTO: NABU

NORDERNEY/BD - Die Konfir-
manden der evangelischen In-
selkirche haben sich in den
vergangenen Tagen überlegt,
wie sie den Bewohnern und
Mitarbeitern des Seniorenhei-
mes „To Huus“ Nördernee in
dieser Zeit eine Freude ma-
chen können. Entstanden ist
die Idee, kleine Girlanden mit
Papierschiffchen zu basteln,
teilt Pastorin Verena Bern-
hardt mit.
„Auf den meisten befindet

sich ein Gruß oder ein kleiner
Segen und der Name dessen,
der sie hergestellt hat. Jede
Girlande ist ein Unikat“, so die
Pastorin. Da auch die Jugend-
lichen sich zurzeit nicht tref-
fen dürfen, tauschten sie
Ideen über ihre Handys aus.
„Das Ergebnis sind 60 liebe-
volle Geschenke, die den Be-
wohnern und Mitarbeitern
zeigen, dass ,da draußen< gera-
de viele Menschen an sie den-
ken, selbst wenn sie in diesen
Tagen keinen Besuch bekom-
men können“, so Bernhardt.
Sie und ihr Mann Stephan
Bernhardt seien über den Ei-
fer gerührt gewesen, mit dem
die Jugendlichen ihr Vorha-
ben umgesetzt hätten. In
manchen Familien hätten am

Ende sogar Geschwisterkinder
noch mitgewirkt. Ale[andra
Eggers, Standortleiterin im
„To Huus“ bedankte sich via
Facebook und Whats App für
die Geste, die sehr gut ange-
kommen sei.

Konfirmanden
beschenken Senioren
KIRCHEMenschen eine Freude machen

Sollen den Bewohnern des
„To Huus“ in dieser Zeit ein
bisschen Freude bereiten:
kleine Girlanden mit Papier-
schiffchen.
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